
Erkenne dich selbst
Finde  den Zugang zu deinem inneren
Brunnen,
Damit du nicht auf deine Mängel fixiert
bleibst,
Sondern deine Entfaltungsmöglichkeiten
entdeckst.

Erkenne dich selbst,
Wage den Weg in die Tiefe,
Wo du erahnst, was wesentlich ist im
Leben,
Damit du die Grenzen setzen kannst 
Zum Wohl der Gemeinschaft

Erkenne dich selbst,
Suche einen wohlwollenden Umgang mit
dir,
Damit du in deinen Schwächen Stärken
erkennst,
Die dich zum Leben befreien

Erkenne dich selbst, damit dich Gott fin-
den kann.

Frei nach Pierre Stutz

Mitteilungen der Katholischen
Kirchengemeinde St. Petrus

Nr. 40 März bis Mai 2009
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Sprechzeiten von Pastoralreferent
Jörg Rinderknecht
Liebe Mitglieder der Gemeinden St. Pe-
trus und St. Paulus. Im ersten halben
Jahr hatte ich recht großzügige Sprech-
zeiten. Da der Beruf sehr hohe Anfor-
derungen an flexible Arbeitszeiten stellt
und meine Sprechzeiten nie in An-
spruch genommen wurden, reduziere
ich die sichere Sprechzeit auf:
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr.
Bereits etabliert haben sich Gesprächs-
termine nach Absprache per Mail oder
Telefon.               Jörg Rinderknecht

Änderung der Öffnungszeiten unse-
res Pfarrbüros
Liebe St. Petrus-Gemeinde!
In einem Pfarrbüro fallen die verschie-
densten Arbeiten an, die unsere
Pfarramtssekretärin, Frau Thaler, nur
dann innerhalb ihrer Arbeitszeit erledi-
gen kann, wenn sie ungestört und
damit effektiv arbeiten kann.
Damit dies geschehen kann, habe ich
nach Absprache mit Herrn Keplinger
und dem Pastoralteam entschieden, die
Öffnungszeiten für unser Pfarrbüro zu
ändern:
Dienstag, Mittwoch und Freitag von
10 Uhr bis 11.30 Uhr
Donnerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr
Die neuen Öffnungszeiten gelten ab
sofort bis zu den Sommerferien - dann
wollen wir überlegen, ob sie sich
bewährt haben oder ob wir nochmals
Änderungen vornehmen müssen.
Für Ihr Verständnis danke ich Ihnen!
Herzliche Grüße
Ihr Pfarrer Dominik Weiß

Chor der Gemeinde St. Petrus
Auch Jüngere müsste das Werk, das
der Chor für die Mitgestaltung der

Messe an Ostern einstudiert zum
Mitsingen ansprechen. Die Missa "Te
deum laudamus" wurde von dem
Zeitgenossen Wolfram Menschick kom-
poniert. Menschick (* 28. Oktober 1937
in Pielenhofen) ist ein deutscher
Kirchenmusiker und Komponist.
Nicht zu vergessen: Chorproben:
immer donnerstags jew. 20.15 Uhr im
Saal unter der St. Petrus-Kirche
Kommen Sie, singen Sie im neuen Jahr
mit. Sie sind herzlich, auch Projekt-
weise willkommen. Dieter Koller

Kostenlose Rechtsberatung in sozia-
len Angelegenheiten
Die nächsten Termine für die
Rechtsberatung sind am Samstag, 28.
Februar, 14. März, 25. April und 16.
Mai von 10 - 15 Uhr im Pfarrhaus, Neu-
haldenstr. 16. Der Tübinger
Rechtsanwalt, Michael Steibli, bietet
kostenlose Rechtsberatung in sozialen
Angelegenheiten für bedürftige
Menschen an, praktische Tipps im
Umgang mit Behörden und Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen sowie ein
offenes Ohr in einer durch
Arbeitslosigkeit, Erwerbsunfähigkeit
oder Armut bedrohten Lebenssituation.
Voranmeldung ist nicht erforderlich,
aber wer mag, kann sich im Pfarrbüro
einen Termin geben lassen.

„Bibel und Brezel"
- sich stärken an Seele und Leib, indem
wir über biblische Texte miteinander ins
Gespräch kommen. Die nächsten Tref-
fen sind am Mittwoch 4.und 18. März
um 20.00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Pfrondorf (Untergeschoss).
Impulse zu den Texten geben Pfarrer
Michael Knöller oder Diakon Josef
Ambros.
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Treffen des Ökumenischen
Seniorenkreises im Evangelischen
Gemeindehaus Lustnau
Der ökum. Seniorenkreis lädt alle
Senioren/innen am Mitttwoch, 4.März ,
um 14.30 Uhr, zum gemütlichen Bei-
sammensein ein. Nach einer kurzen
Besinnung und einer gemütlichen
Tasse Kaffee wird Frau Rieger Sie mit
"Tanzen im Sitzen" fit machen. Tanzen
Sie mit, denn Tanzen macht gute Lau-
ne, regt den Kreislauf an und fördert
die Konzentration.
April, April, der weiß nicht was er will!
Aber der ökum. Seniorenkreis weiß
sehr wohl, was er will, nämlich Sie,
liebe Senioren/innen, zu einem unter-
haltsamen Nachmittag, am Mittwoch,
1. April , um 14.30 Uhr, in das Evangeli-
sche Gemeindehaus einladen. Freuen
Sie sich auf Kaffee und Kuchen und auf
die Flötengruppe der Familienbildungs-
stätte, die Ihnen ein Märchen von Wil-
helm Busch "musikalisch erzählen"
wird. Dabei wünscht Ihnen das Senio-
renkreis-Team viel Vergnügen!
Alleine Spielen ist fast nicht möglich
und ziemlich langweilig. Deshalb lädt
der ökum. Seniorenkreis am Mittwoch,
6. Mai um 14.30 Uhr zu einem gemein-
samen Spielenachmittag ein. Nach
einer kurzen Besinnung und dem
gemütlichen Kaffeetrinken dürfen Sie
Ihr Glück im gemeinsamen Spiel her-
ausfordern. Das Seniorenkreisteam
freut sich auf Ihr Kommen und auf ein-
en fröhlichen Nachmittag.  H. Längle

Bastelkreis für Ältere
Wer gerne mit anderen zusammen
bastelt, ist herzlich eingeladen in den
ökumenischen Bastelkreis für Ältere
jeden Mittwoch (außer wenn Senioren-
kreis-Treffen sind) um 14.30 Uhr im
Evang. Gemeindehaus Lustnau.

Weltgebetstag 2009 
aus Papua-Neuguinea
Viele sind wir, doch eins in Christus
Zu den Gottesdiensten und anschlie-
ßenden Festen zum Weltgebetstag am
Freitag, 6. März sind alle, Männer,
Frauen und Kinder ganz herzlich einge-
laden. Es gibt: Eindrücke aus einem
ganz anderen Land, mitreißende Musik
und beim Fest Spezialitäten aus "PNG".
Die Gottesdienstordnung zum Weltge-
betstag 2009 kommt aus Papua-Neu-
guinea, einem Inselstaat  "am anderen
Ende der Welt" nahe Australien im
Pazifik.
"Kommt mit uns in das Land der Über-
raschungen", so laden die Verfas-
serinnen uns ein: Dicht am Äquator
gelegen, hat das Land keine Jahres-
zeiten, ist meist tropisch heiß und den-
noch liegt Schnee auf den hohen Ge-
birgen, besonders auf dem Mount
Wilhelm (4509 m). Der Name stammt
aus der Zeit, als Nordneuguinea bis
1914 deutsche Kolonie war und dort
Kaffeeplantagen angelegt und
Kokospalmen gepflanzt wurden. Über-
raschend ist auch, dass man erst vor
rund 30 Jahren beim Überfliegen des
zerklüfteten Hochlandes menschliche
Besiedelung im Regenwald entdeckt
hat. Als inzwischen "Parlamentarische
Monarchie" - Königin ist Elizabeth II.
von England - macht PNG, eine rasante
Entwicklung ins 21.Jahrhundert durch.
Vom Grabstock zum Handy, von der
Subsistenzwirtschaft im Urwalddorf in
den knappen Arbeitsmarkt der moder-
nen Hauptstadt Port Moresby, vom
Geister-und Zauberglauben in eine glo-
bale Welt mit ihrer Fülle verschiedener
"Glaubenswahrheiten". Die christlichen
Kirchen (60- 96% der ca.6,3 Mio.
Einwohnerinnen verstehen sich als
Christlnnen) stehen vor großen
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Herausforderungen.
Viele sind wir, doch eins in Christus:
Fast beschwörend können die Welt-
gebetstagsfrauen das Motto ihres
Gottesdienstes sagen und beten. Ihr
Land, in dem außer der Amtssprache
Englisch und "Tok Pisin", dem Pidgin
Englisch, mehr als 800 Sprachen von
ebenso vielen Ethnien gesprochen wer-
den, braucht in seiner Vielfalt den eini-
genden Glauben an Christus.
Darum wählten sie aus dem Römerbrief
den Text von dem einen Leib der
Gemeinde, in dem alle untrennbar
zueinander gehören, weil Gott es so
will. Und doch bleibt der Friede unter-
einan der ein immer gefährdetes,. zer-
brechliches Gut. Mit Mut, Phantasie
und Zähigkeit versuchen Frauen in
PNG, für Frieden zu arbeiten in ihren
Familien, zwischen Clans und Stäm-
men und bis in die Politik hinein. 
Die Gottesdienste, an denen St. Petrus
beteiligt ist, sind am Freitag, 6. März
um 19.30 Uhr in den Evangelischen
Gemeindehäusern in Lustnau (Neu-
haldenstraße 10) und in Pfrondorf
(Baumwiesenweg 4) 

Außerdem gibt es liebevoll vorbereitete
Kindergottesdienste um 15 Uhr auf
Waldhäuser Ost in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche  und um 15.30 Uhr
in der Methodistischen Friedenskirche
in der Rümelinstraße.     C. Thaler

Eine Welt-Verkauf
Jeweils nach den Gottesdiensten ver-
kaufen auch in diesem Jahr wieder
Jugendliche Leckeres von Kaffee bis
Schokoriegel aus fairem Handel. Und
zwar am 8. und 29. März, am 10. Mai
am 14. Juni und 12. Juli.

Lustnauer Frauenfrühstück
Der Evangelische Altlandesbischof  Dr.
Gerhard Maier spricht am Mittwoch,
den 11. März ab 9 Uhr zum Thema
"Die 10 Gebote". Wir leben in einer Zeit
ständig schwankender Werte. Vor allem
unsere junge Generation möchte klare
Wegweisung und Ziele. Dazu möchte
uns unser Referent Anregungen geben. 
Wir freuen uns auf die Gemeinschaft
mit Ihnen. (Kinderbetreuung wird ange-
boten). Kontakt: Elisabeth Roller und
Team (Telefon: 24804 oder 52483) 

"Nur das Beste für mein Kind...?"
- Ansprüche, Überforderungen und

Schuldgefühle in der Erziehung von
Kindern.
Ein Abend im Dialog zwischen
Psychologie und Religion. Am Freitag,
den 11. März um 20:00 Uhr im Ge-
meindhaus von St. Paulus. Referentin:
Frau Oetker-Funk, Psychologische
Beratungsstelle, Tübingen.

Angebot zur spirituellen Stärkung
In der Fastenzeit soll es wieder ein
Angebot zur spirituellen Stärkung ge-
ben. Mit der Bibel wollen wir die Fas-
tenzeit gestalten. Ähnlich wie bei den
Exerzitien im Alltag wird es Tages-
impulse und wöchentliche Treffen in
St. Petrus und St. Paulus geben
(18.und 25. März, sowie am 1. und 8.
April). Anmeldungen werden in den
nächsten Wochen erscheinen.

Jörg Rinderknecht

Am 20. März 2009 ist Coffee-Stop!
Zu einem Kaffee einladen und damit
Menschen in Afrika, Asien Ozeanien
und Lateinamerika helfen: klingt einfach
und ist es auch:
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Im vergangenen Jahr haben sich die
Kirchengemeinde St. Johannes und die
Gesamtkirchenpflege gemeinsam an
der bundesweiten Misereor-Aktion
"Coffee Stop" beteiligt, und auch in die-
sem Jahr sind sie wieder dabei: Am 20.
März 2009 wird nachmittags von 14.30
bis 16.30 Uhr im Info-Café beim Pfarr-
büro St. Johannes in der Bachgasse 3
(Innenstadt Tübingen) Kaffee ausge-
schenkt - gegen eine freiwillige Spende.
Der Erlös der Aktion geht dann an ein
Misereor-Projekt.
Die Kirchengemeinde St. Johannes und
die Gesamtkirchenpflege laden herzlich
ein - machen Sie eine Kaffeepause für
einen guten Zweck!        Reinhard Will

Kinderbibeltage in Lustnau!
Unter der Überschrift "Mensch, Petrus!"
finden die Kinderbibeltage von Don-
nerstag, 19. März bis Samstag, 21.
März im Evang. Gemeindehaus statt.
Mit einem bunten Programm wollen wir
uns gemeinsam auf die Spur des Apo-
stels Petrus begeben. Während der

Kinderbibeltage lernen wir diesen Mann
von ganz unterschiedlichen Seiten ken-
nen: als felsenfest überzeugten An-
führer, glühenden Verehrer und treulo-
sen Freund, als sturen Dickkopf und
Mensch mit Durchhaltevermögen…
Kurzum: Als einen liebenswerten
Menschen mit Ecken und Kanten, der
es in sich hat und in dem wir vieles von
uns selbst wiederentdecken.
Jeden Nachmittag öffnen sich für die
Kinder von 15.00 - 17.30 Uhr die Türen
des Gemeindehauses für ein spannen-
des Abenteuer mit Petrus: Wir hören
und sehen eine Geschichte aus seinem 
Leben, singen, spielen, basteln und
feiern miteinander.
Zum Abschluss der Kinderbibeltage

feiern wir am Sonntag,
22. März um 9.30 Uhr
gemeinsam einen Fami-
liengottesdienst in der
evangelischen Kirche. Zu
diesem Gottesdienst ist
die ganze Gemeinde
herzlich eingeladen.
Dann werden alle einen
kleinen Eindruck davon
bekommen, was wir bei
den Kinderbibeltagen
alles miteinander erlebt
haben. Im Anschluss an
den Gottesdienst sind die
Gottesdienstbesucher zu
einem kleinen Imbiss ein-
geladen - eine gute
Möglichkeit, zusammen

zu sein und miteinander ins Gespräch
zu kommen. 
Das Team der Kinderbibeltage freut
sich auf fröhliche Tage und lädt alle
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren herz-
lich dazu ein! Bettina Braun
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Do 26.02. 19:30 Kirchenchor Saal

Sa 28.02. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus

So 01.03. 17:00 ital. Gottesdienst Kirche/Saal

Mo 02.03. 19:00 Treffen Stadtteilbauernhof Saal

Mi 04.03. 14:30 Ökum. Seniorenkreis: Tanzen im Sitzen ev. GH Lustnau
20:00 KGR Jugendraum
20:00 Bibel und Brezel ev. GH Pfrondorf

Do 05.03. 18:00 Heilen im Gebet Jugendraum
19:30 Kirchenchor Saal

Fr 06.03. 19:00 Erstkommunion-Nachtwanderung Parkplatz Einkaufs-
zentrum Lustnau

19:30 Weltgebetstags-Gottesdienst ev. GH Lustnau
ev GH Pfrondorf

So 08.03. 9:30 Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé Saal
und Eine-Welt-Verkauf Kirchplatz

Mo 09.03. 15-16.30 Erstkommunion-Gruppe Hanstein Saal

Di 10.03. 14:30 Erstkommuniongruppe Opiz Saal

Do 12.03. 16-17.30 Erstkommuniongruppe Hauser Saal
Do 12.03. 19:30 Kirchenchor Saal

Sa 14.03. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus
14:30 Erstkommunion-Versöhnungsnachmittag Kirche/Saal

/Jugendraum
16:00 Minitreff

Mi 18.03. 20:00 Bibel und Brezel ev. GH Pfrondorf
20:00 Gesamtkirchengemeinderat Hirschau

Do 19.03.-22.3. ökum. Kinderbibeltage ev. GH Lustnau

Do 19.03. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 20.03. 19:00 MAT Jugendraum

Di 24.03. 16:30 Erstkommunion-Weggottesdienst Kirche
20:00 Erstkommunion--Elternabend Saal/Jugendraum

Mi 25.03. 16.00 Grundsteinlegung Luise-Poloni-Heim

Do 26.03. 18.30 JuTü-Gruppenleiterrunde St.Paulus
19.45 JuTü Projektgruppentreffen

- Flyer Schule und Kinder/- Jugendgruppen St. Paulus
19:30 Kirchenchor Saal

Fr 27.03. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

So 29.03. nach dem Gottesdienst Solidaritätssuppe Kirche
und Eine-Welt-Verkauf Kirchplatz

Mo 30.03. 15-16.30 Erstkommuniongruppe Hanstein

Seite 6
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Freundeskreis Amaral Ferrador
Gottes Schöpfung bewahren - damit
alle leben können! So lautet das Motto
der diesjährigen Fastenaktion von
Misereor. Der Freundeskreis Amaral
Ferrador wird dieses brisante und hoch-
aktuelle Thema aufgreifen und lädt die
Gemeinde ganz herzlich zum
Misereorgottesdienst am Sonntag, 29.
März, um 11 Uhr, ein. Im Anschluss an
den Gottesdienst wird eine Solidaritäts-
suppe ausgegeben und um eine Spen-
de gebeten. Bitte planen Sie für diesen
Gottesdienstbesuch, in Anbetracht des
Essens, etwas mehr Zeit ein.

Johannes Längle

Osterbazar
Eine Woche später, am 5. April,
findet nach dem Gottesdienst der
Basar des Freundeskreises
Amaral Ferrador statt. Im
Angebot sind gebackene Oster-
lämmer und Osterhäschen,
Marmelade, Ostergestecke und
Kaffee/Kuchen. Der Erlös dieser
Aktion fließt in die Projekte des
Freundeskreises. Eine Fastenzeit
der leisen Zwischentöne wünscht
Ihnen  Hemma Längle,
Freundeskreis Amaral Ferrador 

Eines der Projekte des
Frendeskreises:
Die St. Peter's School in Okara
Mit der St. Peter's School in
Okara (Pakistan) unterstützt der
Freundeskreis Amaral Ferrador
Kinder, die in einem Umfeld auf-
wachsen, das Christen im
Allgemeinen und Mädchen im
Besonderen den Zugang zu
guter Schulbildung erschwert und

den Weg zur Schule zur Gefahr für Leib
und Leben werden lässt. In seinem
Patenprojekt werden mehr als 180
Kinder aus der Nachbarschaft der
Schule vom Kindergarten bis in die
achte Klasse betreut und auf Englisch
unterrichtet. Die Schule benötigt vor
allem Hilfe bei der Bezahlung von quali-
fizierten Lehrerinnen, Schulbedarf und
Einrichtungsgegenständen. Auch die
Raumnot macht der Schule sehr zu
schaffen. Für 180 Kinder stehen nur 3
Klassenräume und das Lehrerzimmer
(in dem auch unterrichtet wird) mit ins-
gesamt 132 qm zur Verfügung. Zieht
man Gänge und Tafelbereich ab, hat
jedes Kind nur ungefähr einen halben
Quadratmeter zur Verfügung.
Thomas Hermle
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Gottesdienste in St. Petrus

Sonntag, 22. Februar
7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 25. Februar
Aschermittwoch
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit

Aschenbestreuung

Sonntag, 1. März
1. Fastensonntag
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier

17.00 Uhr Eucharistiefeier in
italienischer Sprache

Sonntag, 8. März
2. Fastensonntag
Sonntag 9.30 Uhr Eucharistiefeier

9.30 Uhr Kindergottesdienst,
anschließend Kirchencafé im
Saal

Sonntag, 15. März
3. Fastensonntag
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 18. März
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse Hl. Josef 

Sonntag, 22. März
4. Fastensonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 24. März
16.30 Uhr Weggottesdienst der

Erstkommunionkinder

Freitag, 27. März
19.00 Uhr St. Petrus-Treff, anschließend

gemütliches Beisammensein.
Ev. Gemeindehaus Pfrondorf

Sonntag, 29. März
5. Fastensonntag
Samstag 18.00 Uhr Bußandacht

18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit-

gestaltet von Amaral Ferrador,
anschließend Solidaritätssuppe"
und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag, 5. April
Palmsonntag
Sonntag 10.00 Uhr Familiengottesdienst 

Beginn am Spielplatz hinter
dem Polonigarten. Anschließend
Bazar, Kaffee und Kuchen von
Amaral Ferrador
17.00 Uhr Eucharistiefeier in
italienischer Sprache

Montag, 6. April
19.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg in

Pfrondorf. Beginn bei der
methodistischen Kirche,
Friedrich-Schaal-Straße

Mittwoch, 8. April
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. April
Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlsmesse, anschlie-

ßend Stille Anbetung

Freitag, 10. April
Karfreitag
11.00 Uhr Kinderkreuzweg in der Kirche
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben

Christi
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Gottesdienste in St. Petrus

Samstag,11. April
Karsamstag
21.30 Uhr Osternachtfeier mit Taufen und

Segnung der Speisen.
Anschließend gemeinsames
Feiern im Saal.

Sonntag, 12. April
Ostersonntag
10.00 Uhr Hochfest der Auferstehung des

Herrn mit Segnung der Speisen,
der Kirchenchor singt die Missa
"Te deum laudamus" von
Wolfram Menschick.

Montag, 13. April
Ostermontag
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 19. April
2. Sonntag der Osterzeit
Sonntag 10.00 Uhr Feier der

Erstkommunion
19.00 Uhr Dankandacht der

Erstkommunionkinder

Freitag, 24. April
19.00 Uhr St. Petrus-Treff, anschließend

gemütliches Beisammensein.
Ev. Gemeindehaus Pfrondorf

Sonntag, 26. April
3. Sonntag der Osterzeit
Sonntag 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 3. Mai
4. Sonntag der Osterzeit
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Eucharistiefeier in
italienischer Sprache
18.30 Uhr Maiandacht

Sonntag, 10. Mai
5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag 9.30 Uhr Eucharistiefeier,

anschließend Eine-Welt-Verkauf
18.30 Uhr Maiandacht

Sonntag, 17. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Familiengottesdienst

18.30 Uhr Maiandacht

Mittwoch, 20. Mai
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse Christi

Himmelfahrt

Donnerstag, 21. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 

Sonntag, 24. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
Samstag 13.00 Uhr Trauung Ehepaar

Scheu/Schur
Sonntag 9.30 Uhr Eucharistiefeier

18.30 Uhr Maiandacht

Sonntag, 31. Mai
Pfingsten
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 10.00 Uhr Eucharistiefeier

18.30 Uhr Maiandacht

Montag, 1.6.
Pfingsten
10.00 Uhr Eucharistiefeier
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Ökumenisches Palmenbinden.
"Hosanna, gepriesen sei, der da kommt
im Namen des Herrn!" (Joh 12,13) Mit
Zweigen von den Bäumen, die sie
Jesus zu Füßen legten, haben die Men-
schen den Messias willkommen gehei-
ßen in Jerusalem. Auch wir wollen an
Palmsonntag unseren Herrn begrüßen
und laden daher herzlich ein zum
Palmenbinden am Freitag, den 3. April
von 14.30 bis 16.00 Uhr in den Saal
unter der Kirche. Bitte bringen Sie
Buchs- oder Thujazweige mit,
Schmuckbänder und gefärbte, ausge-
blasene Eier.                   Markus Neff

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
2009: "Siehst Du mich?"
Unter dem Motto: "Siehst Du mich?"
beten Jugendliche aus den evangeli-
schen und katholischen Kirchen-
gemeinden Tübingens am Karfreitag,
den 10. April den ökumenischen
Kreuzweg der Jugend. Der Kreuzweg
beginnt um 19.00 Uhr in der Evange-
lischen Stiftskirche.
Er beginnt, ganz nach biblischer Vor-
lage, mit dem Abendmahl und stellt die
Ereignisse rund um den Kreuzestod
Jesu und seine Auferstehung mit gro-
ßer Dynamik und in einer Explosion der
Farben dar. Bilder liegen übereinander,
Emotionen kommen in großen Gesten
daher, auch kleine versteckte
Botschaften haben ihren Ort. Ein
Suchbild ist der ungewöhnliche, farben-
frohe und vielschichtige Kreuzwegfries
der Künstlerin Cynthia Tokaya in einer
Düsseldorfer Kirche. "Um die frohe
Botschaft des Kreuzweges" gehe es
ihr! Macht mich die Botschaft des
Christentums eigentlich froh? Bietet sie
mir Perspektiven für mein Leben?
Antworten auf meine Fragen?

Durchkreuzt der Kreuzweg meinen
Lebensweg? Hierum und um die be-
freiende Botschaft des Kreuzweges
Jesu geht es im Jugendkreuzweg 2009
und um Anregungen für das eigene
Leben. Markus Neff

Erstkommunion in St. Petrus
33 Kinder aus St. Petrus und 20 Kinder
aus St. Paulus sind mit ihren Familien
seit der Adventszeit auf dem Weg zur
Erstkommunion. In Gruppenstunden,
Elterntreffen, Weg-Gottesdiensten und
gemeinsamen Aktionen bereiten sie
sich auf das Fest der Erstkommunion
vor. In St. Petrus feiern wir den Fest-
gottesdienst am Weißen Sonntag, den
19. April um 10.00 Uhr. Um 18.00 Uhr
ist dann Zeit, in einer Dankandacht den
Tag vor Gott zu bringen und für die
Gemeinschaft mit Jesus Christus zu
danken, die er uns geschenkt hat.
Bereits jetzt sei allen ein herzliches
Dankeschön gesagt, die im Gebet und
mit tatkräftiger Hilfe die Kinder und ihre
Familien auf dem Weg begleiten. 

Markus Neff

Kindergruppen in St. Petrus
Sieben Jugendliche aus St. Petrus wol-
len einen Neustart wagen. Nach der
Erstkommunion möchten sie zwei neue
Kindergruppen ins Leben rufen.
Eingeladen werden alle Kinder der 3.
und 4. Klasse. Auftakt soll eine gemein-
same Übernachtung im Gemeindehaus
(im April) sein.  Jörg Rinderknecht

Im Rahmen der Woche für das Leben: 
Lieber Arm ab als arm dran!
Rainer Schmidt, Pfarrer in Bonn, Autor
und Teilnehmer an internationalen
Turnieren wie WM und Paralympics
erzählt n diesem Abend wie er ohne
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Saal
20:00 Freundeskreis Amaral Ferrador Fam. Rauch

Di 31.03. 14:30 Erstkommuniongruppe Opiz Saal

Mi 01.04. 14:30 Ökum. Seniorenkreis: 
Ein musikalisches Märchen ev. GH Lustnau

Do 02.04 16-17.30 Erstkommuniongguppe Hauser Saal
19:30 Kirchenchor Saal

Fr 03.04. 14:30 Palmen basteln Saal

Fr 03.04.bis Sa 4.4. KGR-Klausur Obermarchtal

So 05.04. nach dem Gottesdienst Bazar von Amaral Ferr. Kirche
und Kommunionkerzen basteln Saal

Mo 06.04. ökum. Kreuzweg Pfrondorf

Di 07.04. Ökum. Frauentreff:
Besuch der Passionsandacht ev. Kirche Lustnau

Mi 08.04. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 10.04. 11:00 Kinderkreuzweg Kirche
19:00 Ökum. Kruzweg der Jugend Stiftskirche

Sa 11.04. 15-17 Kirchenchor Hauptprobe Kirche, Saal

Sa 18.04. 10.00 Erstkommunion-Probe Kirche

Mo 20.04. 15-16.30 Erstkommuniongruppe Hanstein Saal

Di 21.04. 14:30 Erstkommuniongruppe Opiz Saal

Do 23.04. 16-17.30 Erstkommuniongruppe Hauser Saal
16.30-18 Liturgieausschuss Pfarrhaus
18.30 JuTü Obermini-Runde Jugendraum

Fr 24.04. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

Sa 25.04. bis Fr 1.5. Woche für das Leben: "Gesund oder krank - von Gott geliebt", 
Gemeinsam mit Grenzen leben

Sa 25.04. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus
16.00 Minitreff Jugendraum

Mi 29.04. 19:00 MAT Jugendraum

Do 30.04. 19:30 Kirchenchor Saal

Di 05.05. 18:00 Ökum. Frauentreff: Radtour im Schönbuch ev. GH Lustnau

Mi 06.05. 14:30 Ökum. Seniorenkreis:
Fröhlicher Spielenachmittag ev. GH Lustnau

Do 07.05. 20:00 KGR Jugendraum

So 10.05. nach d. Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf Kirchplatz

Mo 11.05. Redaktionsschluss Blickpunkt

Sa 16.05. Erstkommunionausflug
10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus
16:00 Minitreff Jugendraum

Fr 22.05. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

Di 26.05 -Fr 5.6. Türkeireise- Auf den Spuren von Paulus Türkei



kämpften sich 16 Jugendliche aus den
Gemeinden St. Michael, St. Petrus und
St. Paulus mit Schneeschuhen bewaff-
net die Hänge zum Stuiben hinauf.
Nachdem die Bahn uns 45 Minuten zu
spät in die Bergwelt entlassen hatte,
galt es Proviant, eine Gitarre und
Liederbücher zur Alpe Gund hinauf zu
tragen. Die letzten 200 Höhenmeter
machte uns dann noch ein eisiger Wind
zu schaffen. Der Zusammenhalt der
Gruppe (jeder half dem anderen wo es
ging) wurde am anderen Tag mit
Sonnenschein und einer phantasti-
schen Aussicht belohnt. Fazit: Wir kom-
men wieder !      Jörg Rinderknecht

anderswo:

Der Trauer Raum und Zeit geben
Trauerseminar

Vom 28. Februar bis 01. März findet auf
der Liebfrauenhöhe ein Seminar statt
für Menschen, die um einen geliebten
Menschen trauern. Diese Tage laden
dazu ein, den eigenen Schmerz anzu-
schauen und mit anderen zu teilen, in
Impulsen und im Gespräch nach vorne
zu schauen, in Meditation und Gebet
zur Ruhe zu kommen und Trost zu fin-
den, in der Feier der Eucharistie der
Verstorbenen zu gedenken. Nähere
Information und Anmeldung: Schwester
Marie-Ingrid Brandmaier,
Liebfrauenhöhe 5, 72108 Rottenburg
(Ergenzingen), Tel.: 07457 72301, Mail:
LH.Wallfahrt@schoenstatt.de]

Arme Tischtennismeisterschaften ge-
winnt und dass er sich natürlich nicht
"arm dran" fühlt. 
Vortrag am Samstag, 25. April um
20.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus
Pfrondorf, Baumwiesenweg 4. (KBW)

Paulus und die Frauen 
Vortrag von Anneliese Hecht vom
Katholischen Bibelwerk am Mittwoch,
den  6. Mai um 20 Uhr im Gemeinde-
haus St. Paulus, Karl-Adam-Strasse 3.
Noch immer hängt dem Apostel Paulus
das Etikett "frauenfeindlich" an. Doch
die neue Frauenforschung verändert
diese Einschätzung. Der Theologe
Paulus wird neu gelesen und die pauli-
nische Literatur als Zeugnis lebendiger
Auseinandersetzung von Männern und
Frauen und von Verkündigungsarbeit in
den frühen christlichen Gemeinden ent-
deckt.
Anneliese Hecht, Herausgeberin des
Buches "Paulus und die Frauen" nimmt
Paulus und sein Verhältnis zu Frauen
neu in den Blick. Eine Veranstaltung
des Katholischen Bildungswerks in
Kooperation mit der Kirchengemeinde
St. Paulus (KBW)

72h- Aktion:
Vom 7.- 10. Mai wird wieder die legen-
däre 72 Stunden Aktion stattfinden. In
diesen Tagen werden in ganz Deutsch-
land Jugendliche soziale Projekte
durchführen und damit die Welt ein
klein wenig besser machen. 
Dafür werden die Jugendlichen auch
Unterstützung aus den Gemeinden
brauchen: Mahlzeiten… 

Jörg Rinderknecht

uTü Schneeschuhwochenende -
review
Am Wochenende zum Monatswechsel

Aus der GemeindeSeite 12



es war noch Platz

Einmal im Leben sollte ...

... jeder kurz entschlossen in den fal-
schen Zug steigen und gespannt sein,
was passiert.

... jede sich in einem Schrank verste-
cken. Lauschen was draußen passiert.
Sich sicher fühlen.

... jeder ohne schlechtes Gewissen eine
ganze Tafel Schokolade auf einmal
essen, weil er das jetzt braucht.

... jede im Abendkleid in einen Spring-
brunnen steigen und sich wie eine
übermütige Göttin fühlen.

... jeder über einen alten Friedhof
gehen und die Grabinschriften lesen.
Über das Leben nachdenken. Über die
Zeit, die vergeht und über die Zeit, die
noch bleibt. 

Es gibt kein Verbot für alte Weiber in
Bäume zu klettern. Astrid Lindgren

Beten
Beten bedeutet, nicht zu verzweifeln.
Beten ist Widerspruch gegen den Tod.
Es bedeutet, sich zu sammeln, nachzu-
denken, Klarheit zu gewinnen, wohin
wir eigentlich leben, was wir mit unse-
rem Leben wollen; Gedächtnis zu
haben und darin Gott ähnlicher werden;
Wünsche zu haben für uns unsd unse-
re Kinder; die Wünsche laut und leise,
zusammen und allein zu äußern und
darin immer mehr dem Menschen ähn-
lich zu werden, als der wir gemeint
waren.

Dorothee Sölle

(Aus: Andere Zeiten Kalender)
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Mittagessen mit Gott

Ein kleiner Junge wollte Gott treffen. Er
packte einige Coladosen und
Schokoladenriegel in seinen Rucksack
und machte sich auf den Weg. In einem
Park sah er eine alte Frau, die auf einer
Bank saß und den Tauben zuschaute.
Der Junge setzte sich zu ihr und öffnete
seinen Rucksack. Als er eine Cola her-
ausholen wollte, sah er den hungrigen
Blick seiner Nachbarin. Er nahm einen
Schokoriegel heraus und gab ihn der
Frau. Dankbar lächelte sie ihn an – ein
wundervolles Lächeln!
Um dieses Lächeln noch einmal zu
sehen, bot ihr der Junge auch eine
Cola an. Sie nahm sie und lächelte wie-
der, noch strahlender als zuvor. So
saßen die beiden den ganzen
Nachmittag im Park, aßen Schokoriegel
und tranken Cola. Sie sprachen kein
Wort.
Als es dunkel wurde, wollte der Junge
nach Hause gehen. Nach einigen
Schritten hielt er inne, ging zurück und
umarmte die Frau. Die schenkte ihm
dafür ihr allerschönstes Lächeln.
Zu Hause fragte ihn seine Mutter: „Was
hast du denn heute Schönes gemacht,
dass du so fröhlich aussiehst?“ Der
Junge antwortete: „Ich habe mit Gott
Mittag gegessen – und sie hat ein wun-
dervolles Lächeln!“
Auch die alte Frau war nach Hause
gegangen, wo ihr Sohn sie fragte,
warum sie so fröhlich sei. Sie antworte-
te: „Ich habe mit Gott Mittag gegessen
– und er ist viel jünger als ich dachte.“

(Autor unbekannt)



Aus der Gemeinde

Tolles Narrentreiben bei der
Gemeinde-Fasnet 2009 in St. Petrus
Am Valentinstag trafen sich viele
Narren zur traditionellen 23.
Gemeindefasnet im herrlich
geschmückten Petrus-Saal. Unter dem
diesjährigen Motto "20 Jahre Narretei
und der Weiß ischt au dabei" feierten
ca. 70 Narren aus St. Petrus und St.
Paulus in feuchtfröhlicher Weise.
Unsere Rottenburger Musik-Combo,
unter der Leitung von Dieter Pfeffer,
brachte die frohen Narren mit Tanz,
Schunkeln und "fasnetfrohen" Einlagen
in Stimmung. Die obligatorische
Polonaise brachte den ganzen Saal
erst in Schwung und dann an das
erwartet tolle "Schlemmerbuffet". Als
Conferencier führte wiederum Giovanne

durch das bunte Abendprogramm. Bei
vorgetragenen Liedern, himmlischen
Einlagen von Valentino, dem Münchner
im Himmel und Witzen gab es einiges
zum Schmunzeln und Lachen. Auch die
pastorale Obrigkeit brachte sich mit
Pfarrer Weiß und seinem Pastoral-
referenten, Markus Neff als kochlöffel-
schwingendes Köcheteam ein. Das
frohe Narrentreiben fand dann beim
Tanz und bei Bargetränken in den frü-
hen Morgenstunden ein harmonisches
Ende dieser glückseligen Fasnet. Der
ausrichtende Familienkreis konnte mit
der diesjährigen Fasnet wieder vollauf
zufrieden sein. 

Die Narren können sich jetzt schon auf
die nächste Fasnet am 6.2.2010 freuen!
Fam. Längle
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So erreichen Sie uns:

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus
Neuhaldenstr. 16, 72074 Tübingen
Tel. 81268, Fax 83134,
Homepage: www.sanktpetrus.de

Für die Spendung der Kranken- und Sterbesakramente und für seelsorgerliche
Begleitung erreichen Sie Pfarrer Weiß (Dienstsitz St. Paulus) unter Tel. 66013, 
Pfarrer Roos unter Tel. 84579.
Pastoralreferent Jörg Rinderknecht, Tel. 88 86 26 ist in der Regel Mittwoch 10:00 -
12:00 Uhr im Pfarrbüro erreichbar.

Pastoralreferent Markus Neff (Dienstsitz St. Paulus), Tel. 66014, ist i. d. R.
Mittwoch 14:30-17 Uhr sowie Donnerstag 14:30-16:00 Uhr dort zu erreichen.

Impressum:
Redaktionsschluss der Ausgabe Mai bis Juli  (24.5. - 26.7.) ist am Montag, 11.5.09
© 2-2009 Katholische Kirchengemeinde St. Petrus, Zusammenstellung: Claudia Thaler.
Korrektur: Irene Kosel (Vielen Dank!). Trotz sorgfältiger Bearbeitung keine Gewähr für die
Richtigkeit der einzelnen Termine
Druck: Copyshop Loretto des Freundeskreises der Beschützenden Werk- und Heimstätten e.V.
Gomaringen

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, Mittwoch 
und Freitag: 10:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr


